
2020
19.–27. September  Nikolai | Jakobi | Marien

Stralsunder
Orgeltage

Programm

Samstag 19. September  
Festliche Orgelweihe  17 Uhr  |  St. Jakobi 
mit Einladung

Sonntag 20. September  
Orgelpräsentation mit Abschlussmusik  
11 und 14 Uhr  |  St. Jakobi 
mit Orgelbaumeister Kristian Wegscheider und Mitgliedern 
der Orgelkommission  
Eintritt frei

Festkonzert „Johann Sebastian Bach und seine Schüler“   
17 Uhr  |  St. Jakobi 
mit Magnus Kjellson (Göteborg)  
Eintritt: 12 € / erm. 8 €

Montag 21. September  
Orgelmatinee „Musik aus polnischen Quellen“  
12 Uhr  |  St. Marien 
mit Krzysztof Urbaniak (Łódź) 
Eintritt frei

Mehrchörige Musik des 17. Jahrhunderts am  
polnischen Königshof  
19:30 Uhr  |  St. Marien 
Ensemble Hildebrandt 1719 unter Leitung von  
Krzysztof Urbaniak (Łódź) 
Eintritt: 12 € / erm. 8 €

Dienstag 22. September  
Orgelmatinee  12 Uhr  |  St. Jakobi 
mit Gerhard Löffler (Hamburg) 
Eintritt frei

Mittwoch 23. September  
Orgelmatinee  12 Uhr  |  St. Nikolai 
mit Wilfried Koball (Greifswald) 
Eintritt frei

Stummfilm und Orgel „Der Golem, wie er in die Welt kam“ 
19:30 Uhr  |  St. Nikolai 
mit KMD Matthias Pech und Wieland Möller (Schlagwerk) 
Eintritt: 12 € / erm. 8 €

Donnerstag 24. September  
Orgelmatinee „Kollegen, Freunde und Weggefährten des 
Orgelbauers Friedrich Stellwagen“  12 Uhr  |  St. Marien 
mit Martin Rost (Stralsund) 
Eintritt frei

Kinderorgelkonzert „Peter und der Wolf“   
15 Uhr  |  St. Nikolai 
mit KMD Matthias Pech und Regine Thomas 
Eintritt frei

Freitag 25. September  
Orgelmatinee 12 Uhr  |  St. Jakobi 
mit Stefan Zeitz (Greifswald) 
Eintritt frei

Orgelnacht „Was Gott tut, das ist wohlgetan“ 

Teil 1 Renaissance bis Barock ab 19:30 Uhr  |  St. Marien 
mit Jean-Luc Ho (Paris)

Teil 2 Barock bis Klassik  20:45 Uhr  |  St. Jakobi 
mit Michael Schönheit (Gewandhaus Leipzig)

Teil 3 Romantik bis Moderne  22:00 Uhr  |  St. Nikolai 
mit Prof. KMD Jan Ernst (Schwerin), KMD Matthias Pech, 
Orgel und Wieland Möller (Berlin), Schlagzeug

Eintritt für alle drei Konzerte: 24 € / erm. 20 €

Sonntag 27. September 
Abschlusskonzert „con voce festiva“  17 Uhr  |  St. Jakobi 
mit Maren Roederer (Sopran), Kim Schrader (Tenor), 
LKMD Frank Dittmer, KMD Matthias Pech und Martin Rost 
Eintritt: 16 € / erm. 12 €

Änderungen vorbehalten



�tralsunder Orgeltage  
19.– 27. September 2020
 
Festwoche anlässlich der Weihe der Jakobi-Orgel

„Orgelstadt Stralsund“ – seit 2002 träumen die Stralsunder
innen und Stralsunder von dieser Vision, die Ehrenbürger 
Prof. Gottfried Kiesow einst für ihre Stadt hatte. Angesichts 
dreier historischer Monumentalorgeln in den drei Haupt
kirchen St. Nikolai, St. Marien und St. Jakobi ist dieses Wort 
auch nicht zu hoch gegriffen, denn es gibt wohl kaum eine 
andere Stadt in Deutschland und Europa, in der so bedeut
same Instrumente auf so engem Raum zu finden sind. 

Musik fast aller Stilrichtungen lässt sich hier originalgetreu 
spielen. Weit über 10.000 Pfeifen allein in den drei großen 
Instrumenten, dazu viele weitere kleinere Orgeln im Stadtge
biet – was ist das für ein Schatz für die Kultur der Hansestadt!

Der Abschluss der Arbeiten an der JakobiOrgel und die 
Festwoche zu ihrer Einweihung markieren nun den Punkt, 
an dem der Traum Wirklichkeit geworden ist und diese 
wunderbaren Instrumente zusammen weit ins Land aus
strahlen sollen. 

Interessierte aller Altersgruppen vom Kleinkind bis zum  
Senior können die „Königin der Instrumente“ auf besondere 
Weise erfahren. Viel Freude in den Konzerten dieser Woche 
und auch in Zukunft in der „Orgelstadt Stralsund“!

�tralsunder Orgeltage  
Kartenvorverkauf

Konzerte in St. Jakobi und St. Nikolai: www.reservix.de

Konzerte in St. Marien: am Eingangstresen in St. Marien

Sondervorverkaufsstellen Orgelnacht: 
an den Eingangstresen in St. Marien und St. Nikolai

Abendkasse: eine halbe Stunde vor Konzertbeginn

Ermäßigungen: Schüler, Auszubildende, Studierende, 
Schwerbehinderte

 
Weitere Informationen finden Sie unter  

www.stralsunder-orgeltage.de

 
Veranstalter:  
Hansestadt Stralsund, Kreisdiakonisches Werk Stralsund e.V. , 
Baltisches Orgel Centrum Stralsund e.V. , Kirchengemeinden 
St. Marien und St. Nikolai

Die Rekonstruktion und Restaurierung der Jakobi-Orgel wurde gefördert  

von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien auf-

grund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages, dem Ministerium 

für Bildung, Wissenschaft und Kultur M-V, der Hansestadt Stralsund, der 

Stiftung Kulturkirche St. Jakobi Stralsund, dem Bürgerkomitee „Rettet die 

Altstadt Stralsund“ e.V. , der Herbert-Ewe-Stiftung Altstadt Stralsund und 

weiteren privaten Spenderinnen und Spendern. 
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StellwagenOrgel 
St. Marien

Erbaut 1653 – 1659  
durch Friedrich  
Stellwagen aus Lübeck

2004 – 2008  
Restau rierung durch 
Orgel werkstatt Kristian 
Wegscheider, Hans van 
Rossum, Gunter Böhme

51 Register auf drei 
Manualen und Pedal

Mehr als 3500 Pfeifen

Tonumfänge: Manual 
C,Dc‘‘‘  Pedal C,Df‘

JakobiOrgel 
St. Jakobi

Erbaut durch: 

1741 Christian Gottlieb  
Richter, 1778 Ernst 
Julius Marx,  
1877 Friedrich Albert 
Mehmel, 2017 – 2020 
Orgelwerkstatt Kristian 
Wegscheider

51 Register auf drei 
Manualen und Pedal

3246 Pfeifen

Tonumfänge: Manuale 
C,Df’‘‘  Pedal Cd‘

BuchholzOrgel 
St. Nikolai

Erbaut 1838 – 1841  
durch Carl August  
Buchholz aus Berlin

2003 – 2006  
Restaurierung durch 
Orgelwerkstatt Kristian 
Wegscheider, Johannes 
Klais Orgelbau 

56 Register auf drei 
Manualen und Pedal

3873 Pfeifen

Tonumfänge: Manuale 
Cg‘‘‘  Pedal Cd‘

 


